
Herzlich Willkommen
„TIB - Das Teilhabeinstrument Berlin –
Perspektiven und Anwendung in der 

Kinder- und Jugendhilfe“

17.Dezember 2019
9:00 – 15:00



Was soll heute passieren?

TIB & Wissenschaftliche 

Begleitung der Pilotierung

Partizipative Auswertung 

der Pilotierung 

Transferbedingungen / 

Anwendung des TIB in der 

Bedarfsermittlung mit 

Kindern- und Jugendlichen

Kick Off 2020



Programm

09:00 Uhr Anmeldung & Begrüßungsgetränk im Tagungs-Café

09:30 Uhr Begrüßung: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend & Familie (SenBJF), Olivia Jonas (SFBB)

09:45 Uhr Vortrag: TIB - Das Teilhabeinstrument Berlin – Anwendung & Erfahrungsbericht aus der Pilotphase 

Senatsverwaltung für Integration, Arbeit & Soziales (SenIAS) 

11:00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Fishbowl Teil I: Anwendung des TIB in der Bedarfsermittlung mit Kindern und Jugendlichen –

Was brauchen wir?

12:15 Uhr Mittagspause

13:15 Uhr Fishbowl Teil II: Anwendung des TIB im Bereich § 35 a SGB VIII – Was brauchen wir?

14:00 Uhr Kaffeepause

14:15 Uhr Auswertung Fishbowl – Verabredungen für eine Anpassung des TIB im Bereich der 

Bedarfsermittlung mit Kindern und Jugendlichen
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend & Familie (SenBJF) 

15:00 Uhr Veranstaltungsende



Fishbowl



Fragen zum TIB:
Haltung zu Form und Fachlichkeit der Bedarfsermittlung mit TIB:

- Welche Chancen sehe ich im TIB in Bezug auf eine Personenzentrierung und Partizipation in 
der Bedarfsermittlung mit Kindern und Jugendlichen?

- Wie handhabbar ist das Instrument in der Bedarfsermittlung mit Kindern und Jugendlichen?

Voraussetzungen zur Anwendung:

- Welche fachlichen und strukturellen Voraussetzungen müssen im Bereich der Kinder- und 
Jugendhilfe für eine Anwendung des TIB gegeben sein?

- Personell / zeitlich / räumlich / interdisziplinär?

Einsatz von TIB / Schnittstellen:

- In welchen Bereichen der Kinder- und Jugendhilfe soll TIB zur Anwendung kommen?

- Muss TIB im Rahmen der Bedarfsermittlung immer zum Einsatz kommen?

- Wann nicht?

- Wann auf jeden Fall?

- Was muss an der Schnittstelle im Rahmen einer Kindeswohlgefährdung beachtet werden?

- Wie können die Bedarfsermittlung TIB und ein Gutachten des KJPD personenzentriert 
zusammenwirken?

- Wie detailliert sollen die Leistungsgruppen im Bereich Kinder- und Jugendliche (9 
Lebensbereiche) zur Anwendung kommen?

- Wie finde ich die richtige Leistungsgruppe heraus?

- Was muss bei Mehrfachleistungen beachtet werden?

- Was muss an der Schnittstelle zu § 36 SGB VIII / Mitwirkung im Hilfeplanverfahren beachtet 
werden?

- Was muss beim Übergang zur Leistungsgewährung beachtet werden?



Fragen zum TIB:

TIB im § 35 a SGB VIII:
- Wie kann eine Pilotierung in § 35 a Fällen organisiert werden?
- Welche Akteur*innen benötigen wir dazu?
- Was benötigen die Akteur*innen?

Schulungen TIB Anwendung / Anwender*innen-Kompetenz
- Was sollte ich können, um TIB anzuwenden?
- Welche Fachkräfte, Fachdienste müssen in der Anwendung des TIB geschult werden? 
- Wie kann TIB noch mehr in diese Fläche getragen werden?
- Welche Fachkräfte können Multiplikator*innen sein / als Multiplikator*innen geschult 

werden?
- Wer schult Wen?

Organisation des Transfers in den Bereich Kinder und Jugendliche
- Wer muss an diesem „Transfer-Tisch“ Platz nehmen?
- Welche Rolle hat die SenBJF im Prozess?
- Welche Rolle hat begleitend die SenIAS?
- Welche zeitlichen „Meilensteine“ müssen für die 1. JH 2020 / bis zum 01.07.2020 

vereinbart werden?



Hilfe aus 
einer Hand!



Besprechungsstruktur 
muss Interdisziplinarität 
wiederspiegeln –
standardisiert!



Rahmenbedingungen für 
„aufsuchende Arbeit“ im 

Sozialraum schaffen!



Schnittstelle RSD 
und 

Teilhabefachdienst



Interdisziplinäre 
Schulungen!



Begleitgremium TIB in 
JUG - interdisziplinär



Welche Frage ist nicht gestellt worden?

Auf welche Frage hätten sie gern eine 
Antwort gegeben?

Welche Anmerkungen sollen noch Platz 
haben, bevor wir 2020 an den Start gehen?




